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Kinder (4-14 Jahre) 9.30 – 12.30 Uhr
Erwachsene 13.00 – 16.00 Uhr

Seminarleiter Sven Völkle
KUNG FU ACADEMY, Dormettingen

Dieses aktuelle Angebot SV ist für Jeden und jedes Alter geeignet. Es werden 
unkomplizierte Anwendungen erlernt, die in Alltagssituationen angewendet werden 
können.

Besonderheiten dieser Kampfkunst:
Keine Altersgrenze, wenig Kraftaufwand erforderlich,
einfache Techniken werden dynamisch ausgeführt.

Mitzubringen:
Fragen aus alltäglichen Umständen, in denen das persönliche sichere Gefühl fehlt.
Hallenturnschuhe, bequeme Sportkleidung,
ausreichend Getränk und evtl. ein Handtuch.

Teilnahmegebühr: 25,00 €
Voranmeldung: Rathaus Dormettingen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Selbstverteidigung (SV)
für Jedermann/-frau 
(auch ohne Vorkenntnisse)

Samstag, 24. März 2018
Schulturnhalle Dormettingen

Veranstalter: Arbeitskreis Freizeit und Kultur
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Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis 
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag    Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis 
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag    Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis 
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag und Samstag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.30 – 19.00 Uhr
Sonntag 11.00 – 20.00 Uhr
Der Park ist geschlossen

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Öffnungszeiten Rathaus Dormettingen
Montag und Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstagnachmittag 16.00 – 19.00 Uhr

Telefonnummern Rathaus 
Zentrale, Melanie Schulz 2504 
Judith Weckenmann 9425672
Manuela Lopian 9425671
Fax 8122

E-Mail:
anton.mueller@dormettingen.de
m.lopian@dormettingen.de; 
m.schulz@dormettingen.de;
j.weckenmann@dormettingen.de 
wirbelwind@kindergarten.dormettingen.de 
www.dormettingen.de 

Notruf 
Polizei 110
Feuerwehr / Notarzt 112
DRK-Krankentransport 19222
Telefonseelsorge 0800 1110111

Sonstige
BM Müller privat (07428) 3076
Notariat Schömberg 940040
Kindergarten 7382
SonNe 4199826
Förster Kneer mobil 0175/2231529
Überlandwerk Eppler 931566
Polizeiposten Schömberg 940030
Polizeirevier Balingen (07433) 2640
Abfallberater, Bames (07433) 921381

Grüngutsammelplatz in 
Dotternhausen
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

Keine Anlieferung von Gras-, 
Heu- und Strohschnitt sowie 
Laub. Auf eigenem Grundstück 
kompostieren, Biotonne oder 
Lindenhof 1

Wertstoffzentrum Schömberg
Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Rathaus & mehr

19.04.2018 

„Wer nemmt denn heit de Babba“ 
Beginn: 20.00 Uhr im Pfarrsaal Dormettingen 

Schwäbische Mundart und Musik 
Der Kartenvorverkauf beginnt am 19.03.2018  

auf dem Rathaus Dormettingen. 
Die Kosten betragen im Vorverkauf 6,- €  

(Abendkasse: 8,- €) 
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   Schülerfrühstück 
    in Dormettingen 

 
 

 
               Samstag, 17. März 2018 
            Beginn: 9.30 Uhr   
            Ende:  12.00 Uhr  
            im Pfarrsaal bei der Kirche 
 
Endlich ist es wieder soweit!  
Alle Schüler ab der 1. Klasse sind herzlich eingeladen! 
 
Es wartet ein leckeres Frühstück auf DICH,  
Spiel, Spaß, Kreatives - fetzige Lieder zum Mitsingen, 
Geschichten aus der Bibel.  
 
Also, komm dazu und sei gespannt! 
 
Mit nur 2,00 Euro bist Du dabei.  
 
Wir freuen uns auf DICH! 
Das Frühstück-Vorbereitungsteam 
   
    
Veranstalter: 
Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg 
Katholische Kirchengemeinde Dormettingen  
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Am Donnerstag, den 22.03.2018 finden um 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses eine öffentliche und eine nichtöffentliche Ge-
meinderatssitzung mit folgender Tagesordnung statt: 
Öffentlich:  
1. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
2. Bekanntgabe von im Umlaufverfahren gefasster Beschlüsse 
3. Schulbericht 
4. Bebauungsplan „Hinterer Brühl“ 2. Änderung  
 – Satzungsbeschluss 
5. Zufahrt SchieferErlebnis – Vergabe Beleuchtung 
6. Bekanntgaben und Verschiedenes 
7. Anfragen 
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentli-
che Sitzung statt. 
Anton Müller 
Bürgermeister 

Das Rathaus
informiert

 

Bitte beachten!!! 
Am Mittwoch, 21. März ist das Rathaus wegen einer Fort-
bildung geschlossen. 

Sammlung von Kühlgeräten, Bildschirmen und 
Fernsehern 
Die nächste Sammlung findet am Freitag, 23.03.2018  statt. Die 
Geräte können bis Freitag 16.03.2018 11 Uhr beim Bürgermeis-
teramt Dormettingen, Telefon 2504 oder per E-Mail: gemeinde@
dormettingen.de gemeldet werden. Die Geräte müssen am Sam-
meltag ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitgestellt werden. 

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund der Osterfeiertage werden folgende 
Redaktionsschlüsse vorgezogen:

Veröffentlichung 27.03.2018
Redaktionsschluss 23.03.2018, 11.00 Uhr

Veröffentlichung 03.04.2018
Redaktionsschluss 29.03.2018, 11.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und wünschen schöne 
Osterfeiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Wertstoffzentrum Schömberg 
Nicht vergessen – Wertstoffzentrum ab Mittwoch 14. März 2018 
im Industriegebiet Nord – bitte beachten.“ 

Standesamtliche Nachrichten 

Geburten
13.02.2018  Pius Laurent Edelmann,  
 Eltern: Susanne und 
 Gerd Edelmann

Sterbefälle
09.02.2018 Selma Mottl 

Das Landratsamt
informiert

 

Landratsamt Zollernalbkreis - Umweltamt 
Einladung zur Informationsveranstaltung „Entsteint euch! 
Artenreiche Gärten für Mensch und Tier“ 
Mit unserem Aktionsjahr Artenvielfalt möchten wir über die hei-
mischen Arten informieren und Anregungen geben, wie Sie zum 
Erhalt der Artenvielfalt beitragen können. 
Zahlreiche Möglichkeiten für eine schöne und gleichzeitig öko-
logische Gestaltung bietet der eigene Garten. Mit geringem Auf-
wand und auf kleinsten Flächen lassen sich einfache Beiträge 
zum Erhalt der Artenvielfalt umsetzen. 
Unser Referent Dieter Gaissmayer kultiviert und bewahrt in sei-
ner Staudengärtnerei in Illertissen über 3000 Arten und Sorten. 
In seinem Museum der Gartenkultur wirbt der in Fachkreisen 
als „Staudenpapst“ titulierte Experte für „Lebendiges Grün statt 
Kieswüste“ und damit für artenreiche Gärten, in denen es blüht 
und duftet, summt und brummt. 
Lassen Sie sich inspirieren, wir laden Sie herzlichst zu unserem 
Themenabend 
„Entsteint euch! Artenreiche Gärten für Mensch und Tier“ 
am 22. März 2018 um 19 Uhr im Sitzungssaal des Landrat-
samtes Zollernalbkreis, Hirschbergstr. 29, 72336 Balingen ein. 
Zur Planung bitten wir um Anmeldung bis Freitag, 16. März 2018 
unter Tel.: 07433/92-1303 oder per Email an das umweltamt@
zollernalbkreis.de. 
 
Im März findet die Jahresausteilung  
der Gelben Säcke statt  
Tipps zum richtigen Umgang mit dem Gelben Sack 
Im März startet wieder die jährliche Verteilung der Gelben Säcke. 
Bis spätestens Anfang April sollen im gesamten Zollernalbkreis 
pro Klingel bzw. Briefkasten jeweils eine Rolle mit 32 Säcken 
ausgeteilt werden. Die Austeilung übernehmen wie auch in der 
Vergangenheit örtliche Vereine im Auftrag der zuständigen Fir-
ma Alois Bogenschütz Entsorgung und Recycling. Wem dann 
das Jahr über die Gelben Säcke nicht ausreichen, kann auf den 
Rathäusern Nachschub holen. Leider werden die Gelben Säcke 
sehr oft zweckentfremdet, entsprechend hoch ist der Verbrauch 
an Säcken. Bitte die Gelben Säcke nur für das nutzen, wofür sie 
gedacht sind, nämlich für die Entsorgung von Verkaufsverpa-
ckungen. 
Denn auch nach 25 Jahren Gelber Sack im Zollernalbkreis sind 
immer noch viele Säcke mit Abfällen befüllt, die dort nichts verlo-
ren haben. So kann man von der Windel bis zu Bauabfällen alles 
im Gelben Sack finden. 

Herausgeber: Gemeinde Dormettingen. Verantwortlich für den amtlichen Inhalt ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt, Telefon 07427 / 25 04.
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon: 07154 / 8222-0, Fax: 07154 / 8222-10, www.dvwagner.de
Verantwortlich für die Rubrik „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Ralf Berti, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Anzeigenannahme: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Telefon 07154 / 82 22-70, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
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Grundsätzlich gehören in den Gelben Sack nur Verkaufsverpa-
ckungen aus Kunststoff, Weißblech, Aluminium oder Verbundstof-
fen wie z. B. Getränkekartons („Tetra-Pak“) sowie Folien, Tüten, 
Becher, Dosen, Kanister, Tuben, Styropor, Einweggeschirr, leere 
und pinselreine Dispersionsfarbeimer, Kronkorken und Schraub-
deckel. Die Verpackungen müssen ohne Essensreste sein, Aus-
spülen ist nicht notwendig. Bei Flüssigkeiten genügt ‚tropffrei 
entleert‘, bei Lebensmitteln ‚löffelrein‘. Hygienisch etwas heikle 
Verpackungen (z. B. Fischdosen) können in gebrauchtem Spül-
wasser ausgewaschen werden. 
Was viele nicht wissen: Nicht alles was Kunststoff ist, gehört 
in den Gelben Sack. Schüsseln, Wannen, Körbe, Spielsachen, 
CD-Hüllen etc. sind keine Verkaufsverpackungen und müssen 
deshalb über die Restmülltonne entsorgt werden. Große Kunst-
stoffgegenstände wie Regenfässer, Putzeimer oder Gießkannen 
nimmt der Sperrmüll mit. 
Auch Verpackungen aus Papier und Pappe sowie aus Glas haben 
im Gelben Sack nichts verloren, auch wenn die Verpackungen 
den „Grünen Punkt“ tragen. Papier- und Pappeverpackungen 
gehören in die blaue Altpapiertonne, Glas in die Glascontainer 
(nach Farben getrennt). 
Ebenfalls nicht in den Gelben Sack gehören beispielsweise Rest-
abfälle (Windeln, Textilien, Hygieneartikel, Leder und Gummi usw.), 
sowie Bioabfälle (organische Küchen- und Gartenabfälle), Bau- 
und Renovierungsabfälle (Dämmstoffe, Tapeten, Teppichreste, 
Sockelleisten, Rohre, Kabel usw.), Schadstoffe (Farben und La-
cke, PU-Schaumdosen, Batterien usw.) und Gewerbeabfälle (z. 
B. Transportverpackungen, Produktionsabfälle etc.). 
Leider halten sich viele nicht an diese Vorgaben und versuchen, 
über die Gelben Säcke ihren Müll zu entsorgen. Die von den Dua-
len Systemen mit der Einsammlung beauftragte Fa. Bogenschütz 
wird deshalb bei den kommenden Abfuhren die Säcke verstärkt 
auf ihren Inhalt prüfen. Falsch befüllte Säcke bleiben dann liegen 
und müssen von den Besitzern nachträglich sortiert und die Ab-
fälle richtig entsorgt werden. 
Weitere Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkrei-
ses, Tel. 07433 92-1371 oder 92-1381. Gerne können Sie dort 
auch das Faltblatt „Der Gelbe Sack ist kein ‚Drecksack’“ anfor-
dern. Interessantes zum Gelben Sack ist zudem im Internet unter  
www.zollernalbkreis.de/Abfallwirtschaft/Abfallentsorgung auf-
geführt. 

Feuerwehrnachrichten 

Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr findet am 20.03.2018 um 
18.30 Uhr statt. Übungsleiter: Nino Edelmann und Tobias Uttenweiler 
Die Übungsleiter der Jugendfeuerwehr Dormettingen freuen sich 
auf euer Kommen! Wenn auch DU mindestens 12 Jahre alt bist 
und Spaß an Technik, Kameradschaft und Action hast, dann 
komm einfach zu der nächsten Jugendfeuerwehrprobe. 
Eure Jugendfeuerwehrwarte Nino Edelmann, Tobias Uttenweiler 

Schulnachrichten 

 
 
 

 
Schüleranmeldung 

 für die künftige Klasse 5  
des Progymnasiums Rosenfeld 

zum Schuljahr 2018/19  
 
 

Mittwoch, 21. und Donnerstag, 22. März 2018 
jeweils in der Zeit von 

8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 
Mitzubringen sind 
- Personalausweis/Reisepass  oder  Geburtsurkunde des Kindes  

- das Formular (Blatt 4) „Anmeldung bei der weiterführenden Schule" 
- das Rückmeldeformular (Blatt 5) zum Beratungsgespräch  
- Grundschulempfehlung  (Blatt  7)  
- 1 Passbild 
Um größere Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir, wenn möglich, die 
Anmeldeformulare vorab auf unserer Homepage www.pgrosenfeld.de 
herunterzuladen, auszufüllen, auszudrucken und zur Anmeldung mitzubringen. 

 

Schülermonatskarten online bestellen 
Den Antrag finden Sie im Internet unter www.antrag.slv-bw.de  
Auch wenn Sie den Online-Antrag noch ausgedruckt und unterschrieben 
bei der Schule abgeben müssen, die Bearbeitung Ihres Antrags ist dann 
schon am Laufen. 

 
Christian Breithaupt, SD                 
 Schulleiter  

Schüleranmeldung 
für die künftige Klasse 5 des Progymnasiums Rosenfeld zum 
Schuljahr 2018/19 
Mittwoch, 21. und Donnerstag, 22. März 2018 
jeweils in der Zeit von 
8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Mitzubringen sind 
- Personalausweis/Reisepass oder Geburtsurkunde des 

Kindes 
- das Formular (Blatt 4) „Anmeldung bei der weiterführenden 

Schule“ 
- das Rückmeldeformular (Blatt 5) zum Beratungsgespräch 
- Grundschulempfehlung (Blatt 7) 
- 1 Passbild 
Um größere Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir, wenn 
möglich, die Anmeldeformulare vorab auf unserer Homepage 
www.pgrosenfeld.de  herunterzuladen, auszufüllen, auszu-
drucken und zur Anmeldung mitzubringen. 
Schülermonatskarten online bestellen 
Den Antrag finden Sie im Internet unter www.antrag.slv-bw.de 
Auch wenn Sie den Online-Antrag noch  ausgedruckt und 
unterschrieben bei der Schule abgeben müssen,  die Be-
arbeitung Ihres Antrags ist dann schon am Laufen. 
Christian Breithaupt, SD 
Schulleiter 

Anmeldung der Schulneulinge  
für das Schuljahr 2018/19 
Alle Kinder, die bis zum 30. September 2018 sechs Jahre alt wer-
den, sind zum kommenden Schuljahr schulpflichtig. 
Kinder, die zwischen dem 1. Oktober 2012 und dem 30. Juni 
2013 geboren wurden, können auf Antrag der Eltern am regulä-
ren Schulaufnahmeverfahren teilnehmen. 
Die Eltern der uns bekannten zukünftigen Schulanfänger erhielten 
bereits einen Termin, ein Informationsheft und den Bogen zur Schul-
aufnahme, welchen wir ausgefüllt bei der Schulanmeldung zurück-
erbitten. 
Die Schulaufnahme durch die Schulleitung findet an der Schlossberg-
schule GS in Dotternhausen am Freitag, den 23. März 2018 statt. 
H. Gruner, Schulleitung 

Realschule und
Werkrealschule
Schömberg

Anmeldungen für weiterführende Schulen 
im Sekretariat des Schulzentrums Schömberg 
Die Anmeldezeiten für die zukünftigen Fünftklässler an der 
Werkrealschule und der Realschule in Schömberg sind wie folgt: 
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Mittwoch, 21.03.2018 von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 
bis 17.00 Uhr 
Donnerstag, 22.03.18 von 8.00 bis 12.00 Uhr  
Bitte bringen Sie das Blatt 4, 5 und 7 der Grundschulempfehlung 
sowie die Geburtsurkunde Ihres Kindes oder das Stammbuch mit. 
Das Anmeldeformular sowie das Fahrkartenbestellformular ste-
hen auf der jeweiligen homepage der Grund- und Werkrealschule 
www.gwrs-schoemberg.de unter Elterninfo bzw. der Realschule 
www.rs-schömberg.de unter Informationen als Download bereit. 

Realschule Schömberg
Schömberger Schule – Vize-Landesmeister bei Jugend 
trainiert für Olympia 
Timm Sauter ließ gesamte Konkurrenz hinter sich – Chris 
Schatz verpasste den Vizemeistertitel 
Die Schömberger Jugendmannschaft des Schulzentrums Schöm-
berg nahm kürzlich an dem ausgetragenen Landesfinale des 
Schulwettbewerbes „Jugend trainiert für Olympia“ im Gerätetur-
nen in der Kinzigtalhalle in Gengenbach teil. Hierzu qualifizierten 
sich die fünf Jugendturner mit Chris Schatz, Timm Sauter, Jo-
sua Netzer, Simon Schlegel und Cedric Hoch mit ihren beiden 
Lehrerbetreuerinnen Sybille Gompper und Annette Baier-Sau-
ter über das Regierungspräsidiumsfinale, welches kürzlich in 
Albstadt ausgetragen wurde. Bei diesem Landesfinale trafen 
die Siegermannschaften aus den Regierungsbezirken Freiburg 
(Schlossbergschule Kappelrodek), Stuttgart (Carl Dittler-Real-
schule Remchingen), Karlsruhe (Carl-Nettler-Realschule Bühl)  
sowie Tübingen (Schulzentrum Schömberg) aufeinander und 
kämpften um die Podestplätze. 

Bildanhang: zeigt die Schömberger Turner mit ihren beiden Lehr-
kräften Sybille Gompper (vorne rechts) und Annette Sauter (links)  

Obwohl zu Beginn sichtbar war, dass die Schömberger Turner 
gegen eine starke Konkurrenz antreten mussten, ließen sich die 
Turner nicht aus der Ruhe bringen, sondern zeigten vom ersten 
bis zum letzten Gerät durchweg saubere Übungen und machten 
kaum Fehler. Schon nach dem zweiten Gerät zeichnete sich in der 
selben Riege mit der Schlossbergschule Kappelrodeck ab, dass 
durch ihre fehlerfrei geturnten Übungen eine vordere Platzierung 
möglich sein könnte. Ihren Vorsprung bauten nun die motivier-
ten Jugendturner an den beiden Geräten Sprung und Barren aus 
und die Spannung war nicht nur den Turnern, sondern auch den 
beiden Coaches Thomas Hoch und Rolf Schatz sowie den mit-
gereisten Eltern ins Gesicht geschrieben. Nach allen Erwartungen 
landete letztendlich das Schulzentrum Schömberg mit 176,85 Pkt. 
auf dem zweiten Podestplatz. Nur 1,70 Pkt. fehlte dem Schöm-
berger Team zum Sieger der vier Schulbezirke und verfehlte den 
Einzug zum Finale zum Rhein-Main-Donau-Schulcup, der im Mai 
in Bad Kreuznach stattfindet. Zum Drittplatzierten (Schlossberg-
schule Kappelrodeck) konnten sie einen Vorsprung mit 6,45 Pkt. 
ausbauen. In der Einzelwertung glänzte Timm Sauter mit 60,65 
Pkt. und schaffte es hierbei auf Rang eins vor Johannes Kühner 
(60,25 Pkt.) der Schlossbergschule Kappelrodeck. Mit nur einem 
Zehntel Rückstand (60,15 Pkt.) blieb Chris Schatz somit der Vi-
zemeistertitel verwehrt. Auch Josua Netzer, Simon Schlegel und 
Cedric Hoch haben mit ihren Übungen wesentlich zum Erfolg 

beigetragen. Die Freude der jungen Sportler überwog auch über 
einen abwechslungsreichen sportlichen Schultag. Das Resümee 
von Sybille Gompper und Annette Baier-Sauter war: „Wir sind mit 
unseren Schützlingen hochzufrieden“ und freuen uns jetzt schon, 
wiederum im kommenden Jahr dabei zu sein.  
Rolf Schatz 
  

Büchereinachrichten 

Osterferien  
Liebe Bücherfreunde 
In den Osterferien bleibt die Bücherei von  
Mo. 26.März bis Mi. 04.April 2018 geschlossen! 
Wir sind ab Montag, 09.April 2018 dann wieder 
für euch da. 
Bis dahin ein schönes Osterfest 
wünscht das Büchereiteam 

Öffnungszeiten �
Montag	 16.00 - 17.30 Uhr 
Mittwoch	 16.00 - 17.30 Uhr 

Informationen anderer Ämter
und öffentlicher Einrichtungen

 

Wirtschaftsministerium schreibt Innovations-
preis für kleine und mittlere Unternehmen aus 
Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut: ,,Mit dem Innovati-
onspreis wollen wir den Ideenreichtum und die Kreativität 
des Mittelstandes auszeichnen und die klugen Köpfe unserer 
Südwestwirtschaft sichtbar machen 
,,Unser klarer Anspruch ist es, Baden-Württemberg auch in Zu-
kunft als führenden Innovations- und Wirtschaftsstandort zu po-
sitionieren. Wir wollen weiter auf der Gewinnerseite stehen. Dafür 
müssen wir vor allem die Innovationskraft unseres starken Mit-
telstands weiter verbessern. Denn wir liegen mit unserer Innova-
tionsfähigkeit zwar vorn, aber andere holen stetig auf. Mit dem 
Innovationspreis des Landes wollen wir den Ideenreichtum und 
die Kreativität des Mittelstandes auszeichnen und die klugen 
Köpfe wie auch die führende technologische Position unserer 
Südwestwirtschaft sichtbar machen“, sagte Wirtschaftsministerin 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zum Start der diesjährigen Ausschrei-
bung des Landes-Innovationspreises am Mittwoch (21. Februar). 
Der Preis rückt bereits seit 1985 mittelständische Unternehmen 
ins Rampenlicht und ehrt innovative Produkte, Verfahren oder 
Dienstleistungen. Er ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert und 
dem früheren Wirtschaftsminister Dr. Rudolf Eberle gewidmet. 
„In welcher Branche, auf welchem Gebiet auch immer ein Unter-
nehmen innovative Ideen entwickelt habe: Der Innovationspreis 
biete allen die einmalige Chance, ihre Innovation einer hochka-
rätig besetzten Expertenjury aus Wissenschaft und Wirtschaft zu 
präsentieren“, so Hoffmeister-Kraut. 
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der Industrie 
und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der Entwick-
lung oder Anwendung neuer Produkte und technischer Verfahren 
moderner Technologien ausgezeichnet werden. 
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2018 eingereicht wer-
den. An dem Wettbewerb können Unternehmen mit bis zu 500 
Beschäftigten, einem maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 
Millionen Euro und Sitz in Baden-Württemberg teilnehmen. Die 
eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury aus Wirt-
schaft und Wissenschaft nach technischem Fortschritt, besonde-
rer unternehmerischer Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen 
Erfolg bewertet. Die Preise werden im Herbst 2018 verliehen. 
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Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsge-
sellschaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, 
der an ein junges Unternehmen vergeben werden soll. 
Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Ausschreibungs-
unterlagen gibt es im Internet unter www.innovationspreis-bw.de 
oder bei den Handwerks-, Industrie- und Handelskammern und 
dem Informationszentrum Patente des Regierungspräsidiums 
Stuttgart. 
  
Winterschäden beseitigen 
Frühjahrs-Check bei Solaranlagen verhindert Ertragseinbußen 
Zukunft Altbau: Überprüfung der Anlagen sichert Leistung im 
Sommer 
Solaranlagen nutzen die Kraft der Sonne und tragen zum klimaf-
reundlichen Wohnen bei. Fast 80 Prozent ihres Ertrags fällt in 
die sonnenreichen Monate von März bis Oktober. Zu Beginn des 
Frühjahrs sollten Hauseigentümer daher ihre Photovoltaik- und 
Solarthermieanlagen überprüfen lassen. Darauf weist das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informati-
onsprogramm Zukunft Altbau hin. Denn mögliche Witterungs-
schäden aus dem Herbst und Winter können zu empfindlichen 
Ertragseinbußen führen. „Den Frühjahrs-Check nehmen Fach-
handwerker vor. Sie entfernen Verschmutzungen durch Laub 
oder Vögel, prüfen die Solaranlagen auf Schäden durch Schnee, 
Hagel und Eis und reparieren sie bei Bedarf“, sagt Frank Hettler 
von Zukunft Altbau. 
Neutrale Informationen zur Sanierung von Wohngebäuden gibt 
es auch über das für Anrufer kostenfreie Beratungstelefon von 
Zukunft Altbau 08000 123333 oder unter www.zukunftaltbau.de. 
Ertrag selbst prüfen - Reparatur durch Fachhandwerker 
Photovoltaik-Anlagen erzeugen günstigen Strom für den Eigen-
verbrauch und zur Einspeisung in das Stromnetz - Hauseigen-
tümer reduzieren so ihre Stromkosten und tun etwas für den 
Klimaschutz. Solarthermische Anlagen liefern Warmwasser für 
Küche und Bad und können mit Sonnenenergie die Heizung un-
terstützen. Das reduziert den Verbrauch von Heizöl, Erdgas oder 
Pellets. Die Leistung von Photovoltaik- und Solarthermieanlagen 
ist allerdings von Jahreszeit und Witterung abhängig. Schäden 
aus den Wintermonaten können auch im Sommer zu hohen Er-
tragseinbußen führen. 
Eigentümer können den Stromertrag von Photovoltaikanlagen 
anhand eines Überwachungssystems mit den Vorjahreswerten 
vergleichen. Jederzeit präsent sind die Daten per App auf Smart-
phone oder Tablet. Auf Mängel weisen automatisierte Warnmel-
dungen hin. Eigentümer können so jederzeit den Solarertrag vi-
sualisieren - und bei Bedarf Stromverbraucher wie Spülmaschine, 
Waschmaschine, Trockner oder Wärmepumpe starten, um mehr 
vom günstigen Solarstrom selbst zu verbrauchen. 
„Wenn die Leistung bei ähnlicher Sonneneinstrahlung geringer ist 
als im vorherigen Jahr, sollte ein Fachmann zu Rate gezogen wer-
den“, sagt Ulrich König vom Energieberatungszentrum Stuttgart 
(EBZ). „Geschulte Handwerker überprüfen die Funktionsfähigkeit 
der Anlage und beseitigen Schäden an der Verglasung, den Be-
festigungen auf dem Dach sowie den elektrischen Anschlüssen.“ 
Bei Photovoltaik-Anlagen lohnt sich außerdem eine routinemäßi-
ge Kontrolle des Wechselrichters, um die Funktionsfähigkeit der 
Anlagen zu garantieren. 
Auch Eigentümer von solarthermischen Anlagen können aktiv wer-
den. Haben sie einen Wärmemengenzähler, sind sie in der Lage, 
den jährlichen Ertrag zu vergleichen. Ist das nicht der Fall, legen 
sie am besten selbst Hand an: Wenn sich im Frühjahr die warme 
Leitung der Solarthermieanlage wärmer anfühlt als die kalte in 
der Anlage und die Pumpe läuft, funktioniert die Anlage. Gibt es 
Auffälligkeiten bei Pumpe und Leitungen, liegen vermutlich Schä-
den an der Solarthermieanlage vor. Auch hier gilt: Bei niedrigerer 
Leistung als im Vorjahr hilft eine professionelle Wartung weiter. 
Bei ihr werden nach einer Sichtprüfung die Kollektoren entlüftet 
sowie die Umwälzpumpe und der Frostschutz überprüft. 
Regelmäßige Kontrollen garantieren störungsfreien Betrieb 
und sparen Kosten 
Damit die regelmäßige Inspektion nicht vergessen wird, empfiehlt 
sich ein Wartungsvertrag, so Frank Hettler von Zukunft Altbau. 

Dieser beinhaltet eine automatische Kontrolle der kompletten 
Anlage im Turnus von ein bis zwei Jahren. Dabei wird auch der 
Ertrag überprüft - besonders lohnenswert für Anlagenbesitzer, 
die mit dem Ablesen der Werte Probleme haben. Die Kosten für 
den jährlichen Frühjahrs-Check lassen sich steuerlich absetzen. 
---------- Infokasten ---------- 
Solaranlagencheck im Frühjahr 
•   Ein Vergleich mit den Ertragswerten aus dem Vorjahr zeigt An-

lageneigentümern, ob eine Wartung erforderlich ist. Tipp: Eine 
Fernüberwachung macht bei Photovoltaikanlagen den jähr-
lichen Abgleich besonders einfach. Bei Solarthermieanlagen 
lohnt sich ein Check, ob Pumpe und Leitungen in Betrieb sind, 
da es hier meist keinen Wärmemengenzähler gibt. 

•   Bei abweichenden Ertragswerten sollte ein Fachmann für eine 
Sichtprüfung hinzugezogen werden. Er kontrolliert die Funkti-
onsfähigkeit der Anlagen und beseitigt mögliche Schäden und 
Verschmutzungen. 

•   Die Inspektion sollte jährlich stattfinden. Durch einen Wartungs-
vertrag erfolgt die Kontrolle automatisch alle ein bis zwei Jahre 
und schließt auch die Prüfung des Ertrages ein. 

 
Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2018 
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen 
Pflege und Entwicklung von Kulturlandschaften 
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg 
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen küm-
mern, können sich um den Kultur land schaftspreis 2018 bewerben. 
Einsendungen sind bis zum 31. Mai möglich. 
„Kulturlandschaften sind lebendige Zeichen für bewussten und 
nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie sind Teil der Zu-
kunft unseres Landes und bieten Identifi ka tion für alle Menschen. 
Wer sich um ihre Pflege sorgt, ist Vorbild und verdient öffent li che 
Aner ken nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des 
Schwäbischen Heimat bun des, die Intention des mit über 10.000 
Euro dotierten Preises. Beson de res Au gen merk richtet die Jury 
auf die Verbindung traditioneller Bewirt schaf tungs for men mit 
inno vativen Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der Produkte 
und zur Öf fent lich keits arbeit. Im Fokus ste hen aber auch Streu-
obstwiesen, Weinberge in Steillagen, beweidete Wachol der heiden 
oder die gelungene Rekultivierung eines Steinbruchs. 
Der Jugend-Kulturlandschaftspreis ist einer von sechs Haupt-
preisen, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. 
Das Preisgeld stellt die Spar kas sen stiftung Umweltschutz zur Ver-
fügung. Der seit 1991 vergebene Kultur land schafts preis zeichnet 
Privatleute, Vereine und ehren amt li che Initiativen aus, die sich 
seit min destens drei Jahren enga gieren. Bewerben können sich 
Teilnehmer aus dem Vereins gebiet des Schwäbischen Heimat-
bundes, also den ehemals würt tem ber gi schen oder hohenzolle-
rischen Landesteilen. 
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale  würdigt die Do-
kumentation, Sicherung und Restaurierung von Klein denk malen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe bänke, Feld- und 
Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser 
oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhalt-
liche Aufbereitung in Ge stalt eines Buches sein. 
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN 
A4 ist der 31.5.2018. 
 
Kontakt: 
Schwäbischer Heimatbund e.V. 
Weberstraße 2 | 70182 Stuttgart 
Telefon 0711/23942‐0 | Fax‐44 
info@schwaebischer‐heimatbund.de 
www.schwaebischer‐heimatbund.de   
Kostenlose Broschüren mit den Teilnahmebedingungen und der 
Be schreibung preis gekrönter Projekte der Vorjahre sind beim 
Schwäbischen Heimat bund in Stuttgart sowie demnächst bei 
allen württembergischen Sparkassen erhältlich. Sämtliche In-
formationen sind auch unter www.kulturlandschaftspreis.de ab-
rufbar. Die Ver lei hung findet im Herbst 2018 im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung statt. 
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Rufnummern für den  
ärztlichen Bereitschaftsdienst:

Zollern-Alb-Kreis

Feuerwehr, Notarzt, Notfall:	 112 
Krankentransport:	 19 222 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:	 116 117 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kranken-
häusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden und Feierta-
gen von 08:00 Uhr – 22:00 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 
ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-
schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116117 an 
den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht. 
Augenärztlicher Notfalldienst:	 0180 1929 349 
HNO-ärztlicher Notfalldienst:	 0180 6070 711 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen 
in der HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen – 
HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen, 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feiertag 
von 8:00 – 20:00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Gynäkologischer Notdienst 
und Geburtshilfe 
Zollernalb Klinikum Balingen	 07433 9092-0 
Zahnärztlicher Notfalldienst:	 01805 911 690 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8:00 bis Montag 8:00 
Uhr. An Feiertagen und Brückentagen dauert der Dienst von 8:00 
bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.
Telefonseelsorge Neckar-Alb:	 0800/1110111 
Kinder- und Jugendärztlichen Bereitschaftsdienst  
-> Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und Straßberg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, Steinen-
bergstr. 31, 72764 Reutlingen:	 01806 071211 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 9:00 - 19:00 Uhr 

-> Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dotternhau-
sen, Geislingen, Gros-selfingen, Haigerloch, Hausen am Tann, 
Hechingen, Meßstetten, Nußplingen, Obernheim, Rangendingen, 
Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Weilen unter den Rinnen und 
Zimmern unter der Burg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, Hop-
pe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen:	 01806 070710 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 10:00 - 19:00

Notdienst der Apotheken

17.03.2018 
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstraße 97 
Tel: 07433/5344 
18.03.2018 
Stadtapotheke Rosenfeld, Balinger Str.15 
Tel: 07428/1245 

Praxis Dr. Weber und Weber: 
Die Praxis ist vom 19.03.2018 - 29.03.2018 geschlossen. 

Stadtapotheke Schömberg 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.	 08.00 - 12.30 Uhr	 14.00 - 19.30 Uhr 
Mi.	 08.00 - 12.30 Uhr	 17.30 - 18.30 Uhr 
Sa.	 08.00 - 12.30 Uhr 
  

Kirchliche Nachrichten 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 14. März 2018 
14.30 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindezentrum in 

Schömberg 
Freitag, 16. März 2018 
16.00 Uhr	 Andacht mit Abendmahl in der Seniorenresidenz 

Ratshausen - Pfarrer Stefan Kröger 
18.00 Uhr	 Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt im 

ev. Gemeindezentrum Schömberg 
Samstag, 17. März 2018 
19.30 Uhr 	 Missionsabend Open Doors zum Thema Chris-

tenverfolgung: Gefährlicher Glaube - Hoffnung für 
die Christen in Irak und Syrien im evangelischen 
Gemeindezentrum Schömberg 

Sonntag, 18. März 2018 - Pfarrer Stefan Kröger  
09.00 Uhr	 Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum Schöm-

berg 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der St. Georgskirche Erzingen mit 

Tauffeiern von Emilie Ermisch aus Dotternhausen 
und Marie und Maximilian Rauschenbach aus Erz-
ingen �

10.15 Uhr	 Kinderkirche Abenteuerland im 
	 evang. Gemeindezentrum in Schömberg 
18.00 Uhr 	 Lobpreis „Himmelwärts“ 
	 in der Stadthalle Balingen 
Montag, 19. März 2018 
14.30 Uhr	 Frauenkreis im evang. Gemeindezentrum Schömberg 
Dienstag, 20. März 2018 
09.00 Uhr	 Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im ev. Ge-

meindezentrum 
14.00 Uhr	 Gemeindekreis im Evangelischen Gemeindezentrum 

in Schömberg 
19.00 Uhr	 Alphakurs 9. Abend - Thema: „Heilt Gott auch heute 

noch?“ 
Mittwoch, 21. März 2018 
14.30 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindezentrum in 

Schömberg 
19.30 Uhr 	 Bibelabend mit Rainer Dick - Eph. 4,20-32 im evang. 

Gemeindezentrum Schömberg 
Donnerstag, 22. März 
19.30 Uhr	 Bibelabend mit Rainer Dick - Eph. 5,22 - 6,9 im 

evang. Gemeindezentrum Schömberg 
Freitag, 23. März 
19.30 Uhr 	 Bibelabend mit Rainer Dick - Eph. 6,10-20 in der St. 

Georgskirche in Erzingen 
  
Für die Vorbereitung des Osterfrühstücks im evang. Gemein-
dezentrum in Schömberg suchen wir noch Mitarbeiter die 
Freude daran haben, musikalisch mitzuwirken oder das Früh-
stück mitvorzubereiten. Bitte sprechen Sie uns einfach an, 
wir freuen uns auf Ihren Anruf. Tel. 07433 4210. 
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Gedankenanstoß 
Ist umsonst gleich kostenlos? 
Wenn irgendwo eine Schlange ansteht, sage ich manchmal zum 
Spaß: »Na, gibt‘s hier was umsonst?« Dann benutze ich das 
Wort wie der Duden, der meint, »umsonst« sei gleichbedeutend 
mit »kostenlos«. Das gilt aber nicht in jedem Fall. Es kann sich 
einer umsonst mühen und dafür viel an Geld und Zeit investiert 
haben. Dann war die Sache äußerst kostspielig und überhaupt 
nicht kostenlos, zumal, weil nichts Brauchbares dabei heraus-
gekommen ist. 
Eine andere dumme Rede lautet: »Nichts ist umsonst - außer dem 
Tod; aber der kostet das Leben.« Der Tod ist also im höchsten 
Maß teuer und gar nicht umsonst zu haben. 
Wie viel schöner ist dagegen der Gedanke, dass es das ewige 
Leben völlig umsonst gibt. Gott hat nämlich den Preis bezahlt, 
der ihm teuer zu stehen kam, weil er seinen eigenen Sohn hin-
geben musste, um an der Stelle der Sünder deren schreckliche 
Strafe zu erdulden. 
Für jede Schuld muss einer bezahlen, auch wenn man eine Schuld 
erlassen bekommt. Dann bezahlt sie der großmütige Gönner. 
Dieser Gönner ist für die an ihn Glaubenden der allmächtige 
Gott selbst. 
Andere Religionen sind wie Leitern, welche die Gläubigen erklim-
men müssen. Die Sprossen dieser Leitern bestehen aus Almosen, 
guten Werken, Wallfahrten, Fastenzeiten und Gebetsübungen. 



Mitteilungsblatt Dormettingen
Nummer 11 · 14. März 201810

Und dann wissen diese Leute nie, ob sie genug von alldem zu-
stande gebracht haben, ob die kontrollierende Gottheit zufrieden 
gestellt wurde. 
Wie anders ist das Evangelium der Bibel! Gott verlangt von uns 
nichts weiter, als dass wir zugeben, seine Maßstäbe nicht er-
reichen zu können. Dann schenkt er uns alles Nötige umsonst. 
Wer da will, nehme das Wasser des Lebens umsonst. 
Offenbarung 22,17  
 
24. Balinger Rockfestival 
Am Samstag, den 21.04.2018 wird in der volksbankmesse Ba-
lingen wieder christlicher Glaube in eingängige Rhythmen und 
rockige Riffs umgesetzt - das Balinger Rockfestival. 
Dieses Jahr mit internationalen Topacts „Disciple (USA)“, „Twel-
ve24 (UK)“, sowie erstklassigen deutschen Bands „Good We-
ather Forecast“, „Normal Ist Anders“, „Staryend“ und „Burning 
Nations“. Wie in Balingen üblich reichen sich Größen der christ-
lichen Musikszene und frische Bühnenacts aus der ganzen Welt 
die Hand. Im Mittelpunkt steht aber wie gehabt nur einer: Jesus 
- Er gibt Kraft, Motivation und Energie für die Bands, den Veran-
stalter, das Publikum und das ganze Rockfestival. 
Reinschmecken und Kartenvorverkauf: 
www.balinger-rockfestival.de 
Mitrocken: 21.04.2018 in der volksbankmesse Balingen 
Reinkommen: 15:00 Uhr, Abrocken: 15:30 Uhr. Rockgebühr: 21€ 
im VVK. 
Karten gibt es beim Zollern-Alb-Kurier (ZAK-Abo-Preise), Volks-
bank Hohenzollern-Balingen, Bali Kino Balingen und Alpha-Buch-
handlung Messstetten. 
Abgerundet wird das Festival durch den Jugendgottesdienst am 
22.04. um 11:00 Uhr in der St. Georgskirche Erzingen mit einer 
BRF-Band. 

Good Weather Forecast (GWF)

Kinder- und Jugendgruppen der evangelischen
und katholischen Kirchengemeinde
Für Jungs und Mädchen ab der 1. - 6. Klasse
Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr 
Jungschar im St. Anna-Stift Dotternhausen 
Info: Jennifer Matyscak (FSJlerin, Tel. 0162/ 62 02 390), 
Michael Ritter und Sophia Kerner 
Dienstag 17:00 – 18: 30 Uhr
Jungschar im Jugendhaus Erzingen 

 Mit Roland Eckert (Jugendreferent) und Lisa Eißele 
Freitag 16:30 – 17:45 Uhr
Jungschar im Pfarrsaal Dormettingen

 Mit Roland Eckert (Jugendreferent, Tel. 07433/930 1084)
Jennifer Matyscak (FSJlerin) und Anna Zopf

Samstag (14 tägig) 10:00 – 11:30 Uhr
„Bibelentdecker-Jungschar“
im Evang. Gemeindezentrum Schömberg 
mit Jennifer Matyscak (FSJlerin, Tel. 0162/ 62 02 390),
Anna Ruggaber, Anneli Haefele und Stefanie Stauß

Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr
Teenkreis-J7 im Jugendhaus Erzingen

 

 
Info: Roland Eckert (Jugendreferent)
und Jennifer Matyscak (FSJlerin) 

Mittwoch 20 – 22 Uhr
Volleyball in der Schulturnhalle Dormettingen 
Info: Katharina Rauscher (Tel. 07427/ 2950)

Sonntag 17 – 20 Uhr
Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen
Info: Jan Ruggaber (Tel. 0176/ 84 31 72 15)

Für Jungs und Mädchen ab der 7. Klasse

Für alle ab 15 Jahren

Katholische Kirchengemeinde
Dormettingen

Mittwoch, 14. März 
19.00 Uhr	 Abendmesse 
Freitag, 16. März 
20.15 Uhr	 Singstunde Kirchenchor 
5. Fastensonntag, 18. März  
10.30 Uhr	 Heilige Messe 
	 Misereor-Kollekte 
Dienstag, 20. März 
07.30 Uhr	 Rosenkranz 
Freitag, 23. März 
18.30 Uhr	 Bußgottesdienst für alle Gemeinden der Seelsorge-

einheit in Schömberg 
20.15 Uhr	 Singstunde Kirchenchor 
Palmsonntag, 25. März 
10.00 Uhr	 Heilige Messe mit Weißem Vater 
	 Kollekte für das Heilige Land 
	 Bei schönem Wetter - Beginn am Brunnen. 
	 Vor dem Gottesdienst - Palmzweigverkauf durch die 

Kommunionkinder 
18.30 Uhr	 Rosenkranz 
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE  
DOTTERNHAUSEN 
Samstag, 17. März 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Misereor-Kollekte 
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5. Fastensonntag, 18. März   
10.00 Uhr Kinderkirche 
Montag, 19. März 
20.00 Uhr Lobpreis im St.-Anna-Stift  
Dienstag, 20. März 
19.00 Uhr Abendmesse 
Freitag, 23. März 
18.30 Uhr Bußgottesdienst für alle Gemeinden der Seelsorge-

einheit in Schömberg 
Palmsonntag, 25. März 
09.00 Uhr Palmsegnung am Floriansbrunnen anschließend 

Heilige Messe 
 Kollekte für das Heilige Land 
www.kirche-dotternhausen.de 
 
KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
DAUTMERGEN 
5. Fastensonntag, 18. März  
09.30 Uhr Wortgottesfeier 
 Misereor-Kollekte 
Montag, 19. März 
18.30 Uhr Bibelteilen im Pfarrhaus 
Donnerstag, 22. März 
19.00 Uhr Abendmesse 
Freitag, 23. März 
18.30 Uhr Bußgottesdienst für alle Gemeinden der Seelsorge-

einheit in Schömberg 
Samstag, 24. März 
19.00 Uhr Heilige Messe mit Segnung der Palmzweige unter 

Mitwirkung des Kirchenchores 
 Kollekte für das Heilige Land 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts 
Montag bis Mittwoch: 10.00 - 13.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 - 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00- 13.00 Uhr 
Telefon: 07427/2193 
Telefax: 07427/7679 
eMail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
  
Das Pfarramt ist vom 5. bis 16. März geschlossen 
Diakon Drobny ist telefonisch erreichbar unter 0178 564 5033 
  
Im Trauerfall  wenden sie sich bitte an Diakon Drobny 

 
Gottesdienste in 
den Gemeinden der 
Seelsorgeeinheit 
  

17.03.2018 - Samstag zum Fünften Fastensonntag 
18.03.2018 - Fünter Fastensonntag 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Hausen und Dotternhausen   
09:00 Uhr Hl. Messe in Ratshausen und Weilen  
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen (Diakon)  
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen  
10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg und Dormettingen  
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Zimmern (Diakon)  
24.03.2018 - Samstag zum Palmsonntag  
25.03.2018 - Palmsonntag  
19:00 Uhr Vorabendmesse in Dautmergen und Ratshausen, mit 

Palmenweihe  
09:00 Uhr Hl. Messe in Dotternhausen und Hausen, mit Pal-

menweihe  
09:30 Uhr Hl. Messe in Dormettingen, mit Palmenweihe  
10:30 Uhr Hl. Messe in Schörzingen, Schömberg und Weilen, 

mit Palmenweihe  
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern, (Diakon) mit Palmen-

weihe
 
Unter www.stadtkirche-schoemberg.de „Gottesdienstordnung 
Seelsorgeeinheit“ finden Sie weitere Gottesdienste. 
  

Bußgottesdienste und Beichtgelegenheiten 
in der Seelsorgeeinheit 
Freitag, 23. März 
18:30 Uhr Bußgottesdienst für alle Gemeinden in Schömberg 
Samstag, 31. März Karsamstag 
17:00 Uhr Beichtgelegenheit in Schömberg und Ratshausen 
  
Besondere Anlässe 
Montag, 19. März Fest Hl. Josef 
09:00 Uhr Hl. Messe zum Festtag „Josef, Bräutigam der Got-

tesmutter“ in der Palmbühlkirche 
Freitag, 23. März Palmbühl-Schmerzens-Freitag 
09:00 Uhr  Wallfahrtsmesse zur Palbühlschmerzensmutter in 

der Palmbühlkirche 

Gruppen und Veranstaltungen in unserer  
Kirchengemeinde 
Frauenkreis 
14-täglich montags ab 14.00 Uhr im Pfarrhaus 
Info Telefon 1386 
Seniorennachmittag 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, ab 14.00 Uhr 
Info Telefon 1010 
Kirchenchor 
Freitags, 20.15 Uhr, Info Telefon 3511 
Bibel teilen 
Einmal im Monat, 20.00 Uhr im Pfarrhaus 
Info Telefon 552, siehe kirchliche Nachrichten 
Bücherei-Öffnungszeiten 
Montag und Mittwoch, 16.00 – 17.30 Uhr 

Mesnerin: 
Ursula Krauth, Tel. 8078

Vereinsnachrichten 

Narrenzunft Dormettingen

Einladung zur 31. ordentlichen Mitgliederversammlung 
Zu unserer 31. ordentlichen Mitgliederversammlung am 24.03.18 
um 20:00 Uhr im Gasthaus Engel. laden wir alle Mitglieder und 
Narrenfreunde recht herzlich ein. 
Tagesordnung 
  1.) Eröffnung - Begrüßung 
  2.) Totengedenken 
  3.) Jahresbericht des Vorstandsteams 
  4.) Bericht des Schriftführers 
  5.) Kassenbericht 
  6.) Bericht der Kassenprüfer 
  7.) Entlastung von Vorstand und Narrenrat 
  8.) Wahlen 
  9.) Ehrungen 
10.) Anträge, Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung müssen laut Satzung zwei Tage vor der 
Versammlung bei einem Mitglied des Vorstandsteams, Klaus Edel-
mann, Amselweg 9 oder Bernd Pfaff, Hofstraße 10, alle wohnhaft 
in 72358 Dormettingen, in schriftlicher Form eingereicht werden. 
Wir freuen uns auf Eure zahlreiche Teilnahme! 
Vorstandsteam und Narrenrat der NZ „Rutsch nom“ 
News, Berichte, Bilder, Termine: Alles auf einen Blick unter 
www.narrenzunft-dormettingen.de 
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+++ Der Narrenrat sucht Verstärkung +++ 
Interessierst Du Dich für die Fasnet und Brauchtumspflege? 
Möchtest Du kreativ sein und etwas bewegen, Deine Freizeit 
sinnvoll nutzen, Kameradschaften (auch überregional) pfle-
gen und Teil der großen Fasnetsfamilie werden? 
Im Narrenrat gibt es viele Möglichkeiten sich aktiv bei der 
Gestaltung der Fasnet einzubringen und Brauchtum und 
Traditionen zu pflegen. 
Wenn Du über 18 Jahre alt bist und Spass an der Fasnet und 
an Traditionen hast, bist Du bei uns genau richtig! Bei der 
Teamarbeit in einem Verein hilft man sich gegenseitig, lernt 
voneinander und wächst mit seinen Aufgaben. Jeder kann 
und darf seine persönlichen Stärken einbringen. 
Hast Du Lust? Möchtest Du mal unverbindlich  rein schnup-
pern um das Vereinsleben bei uns kennen zu lernen? 
Dann melde Dich einfach beim Vorstandsteam: Klaus 
Edelmann (Tel.: 2666) und Bernd Pfaff (Tel.: 922619) be-
antworten auch per Mail  
(zunftmeister@narrenzunft-dormettingen.de)  
gerne Deine Fragen. 
Übrigens: Das Tragen der Narrenratsuniform an den Aus-
wärtsauftritten und der Dorffasnet ist keine Pflicht. Du kannst 
ganauso als Klotzmesser, Fuchswadel, Musiker, bei einer 
Maschker-Gruppe an der Dorffasnet oder auch einfach im 
Hintergrund dabei sein und mitwirken. 
Wir freuen uns auf Euer Interesse und viele neue Gesichter. 
Vorstandsteam und Narrenrat der Narrenzunft 
„Rutsch nom“ Dormettingen e.V. 

Obst- und Gartenbauverein

Generalversammlung 
Der 1. Vorsitzende des Obst- und Gartenbauvereins Dormettingen 
e. V., Karl-Anton Thullner berichtete bei der 32. Generalversamm-
lung nach der Begrüßung der zahlreich erschienenen Mitglieder, 
Gäste und Gönner über die zahlreichen Aktivitäten und Arbeits-
einsätze des vergangenen Jahres. Besonders begrüßte er Bür-
germeister Anton Müller, die Gemeindevertreter, die Vertreter der 
örtlichen Vereine sowie den 2. Vorsitzenden des Kreisverbandes 
für Obst, Gartenbau und Landschaft Zollernalb e. V., Uli Ende. 
Nach dem Gedenken an die im letzten Vereinsjahr verstorbenen 
Mitglieder fuhr er weiter mit seinem Jahresbericht. Die Obsternte 
im vergangenen Jahr, so berichtete er, sei aufgrund des Kälteein-
bruchs Ende April bei voller Blüte, nahezu ausgefallen. Weitere 
Aktivitäten des Obst- und Gartenbauvereins Dormettingen e V. 
bestanden in der erstmaligen Beteiligung an der Dorffasnet mit 
einem Wurstwägele nach alter Tradition, im Verkauf an Biodün-
gern, in der Veranstaltung eines Baumschnittkurses, in einem 
Bastelnachmittag für Kinder, in der Mithilfe beim SWR4-Blechduell 
und beim „Tag des Wassers“ sowie in der Pflege des Molkebe-
etes. In der von der Gemeinde gepachteten Obstanlage wurden 
die maroden Obstbäume gerodet und mit hochstämmigen alt 
hergebrachten und robusten Obstbaumsorten ersetzt. Der Jah-
resausflug führte die Teilnehmer zur Landesgartenschau nach 
Bad Herrenalb sowie zur Bad Liebenzeller Schokoladenmanu-
faktur. Zum Schluss bedankte sich der 1. Vorsitzende bei allen 
Ausschussmitgliedern mit Partnern und den Ehrenmitgliedern 
für deren Aktivitäten sowie bei der Gemeinde und den örtlichen 
Vereinen für die gute und kooperative Zusammenarbeit. Schrift-
führerin Silke Treichel-Beck ging in ihrem Protokollbericht im 
Einzelnen auf die zahlreichen Vereinsaktivitäten des vergangenen 
Jahres ein. Vereinskassierer Egon Hoch erläuterte die Einnahmen 
und Ausgaben des Vereins und konnte erfreulicherweise von ei-
ner positiven Kassenentwicklung berichten. Mit einem Dank an 
die zahlreichen Spender und an die Gemeinde für die jährliche 
Zuwendung beschloss er seinen Kassenbericht. 
Kassenprüfer Peter Kölmel bestätigte eine einwandfreie und ta-
dellose Kassenführung und schlug Entlastung vor. Bevor Herr 

Bürgermeister Müller die Entlastung der Ausschussmitglieder 
beantragte, bedankte er sich für die Pflege des Molkebeetes, für 
den Kinderbastelnachmittag, für die Unterstützung beim Blech-
duell und beim „Tag des Wassers“ sowie für die Umgestaltung 
der Obstanlage. Die Entlastung durch die Versammlung erfolgte 
einstimmig. Unter dem Punkt Wahlen wurde der 1. Vorsitzende 
Karl-Anton Thullner, Kassier Egon Hoch, die Beisitzerinnen Clau-
dia Weckenmann, Edith Thullner und Carola Kölmel, der Beisitzer 
Wolfgang Brenner sowie Kassenprüfer Peter Kölmel für 3 Jahre 
einstimmig wiedergewählt. Für den ausscheidenden Beisitzer, 
Bruno Edelmann wurde Josef Schöffel für 3 Jahre, und als Ersatz 
von Armin Koch, Christian Böhde für 1 Jahr ohne Gegenstimme 
neugewählt. Nach einer kurzen Ansprache nahm der 2. Vorsit-
zende des Kreisverbandes die Ehrungen für 25 Jahre passive 
Mitgliedschaft an Heike Schäfer, Reinhard Haile, Karl Thullner 
und Thaddäus Mocker mit dem „Silbernen Bäumchen“ vor. Au-
ßerdem ehrte er den ausscheidenden Beisitzer, Bruno Edelmann 
mit dem „Silbernen Apfel“ für besondere Verdienste als aktives 
Ausschussmitglied. Lobende Worte fand auch der 1. Vorsitzende, 
Karl-Anton Thullner für Bruno Edelmann bezüglich der Verantwor-
tung für das Molkebeet sowie der Organisation der Lehrfahrten 
und Ausflüge. Bruno Edelmann begann seine aktive Tätigkeit im 
Jahr 1998 als Kassenprüfer, war ab 2003 Kassier, dann von 2006 
bis 2012 Erster Vorsitzender und danach Beisitzer. Der 1. Vorsit-
zende bedankte sich bei ihm mit einem Präsent und mit einem 
Blumengruß bei seiner Ehefrau Martina. Bruno Edelmann wurde 
außerdem zum Ehrenmitglied ernannt. Armin Koch, der seit 2010 
aktiv im Ausschuss tätig war und mit viel Tatkraft die zahlreichen 
Arbeitseinsätze unterstützte wurde ebenfalls mit einem Präsent 
beehrt. Der 1. Vorsitzende der Narrenzunft eröffnete den Punkt 
„Verschiedenes“, gratulierte zum erfolgreichen Vereinsjahr und be-
dankte sich für die gute Zusammenarbeit und für die Beteiligung 
mit dem „Wurstwägele“ an der Dorffasnet. Karl-Anton Thullner 
als 1. Vorsitzender gab die Termine für das Jahr 2018 bekannt 
und schloß die Versammlung mit dem Wunsch auf ein erfolg- und 
ertragreiches Gartenjahr 2018. Fachwart Egon Hoch informierte 
die Versammlungsteilnehmer schlussendlich, anhand von Foto-
material aus der Obstanlage, über die Arbeitsschritte, welche bei 
einer Neubepflanzung von Obstbäumen zu beachten sind und 
erläuterte die in der angelegten Streuobstwiese neu anzutreffen-
den Obstsorten. Ein Dank an die Gastgeber Paula und Hans für 
die gute Bewirtung durch den 1. Vorsitzenden, Karl-Anton bildete 
den Abschluss des informativen Abends. 
  

  
Die anwesenden Geehrten und Neugewählten mit dem 2. Vorsit-
zenden des Kreisverbandes. 
  
Biodüngerverkauf 
Unser diesjähriger Verkauf findet am Freitag, 16. März 2018, von 
16.30 bis 18:00 Uhr in der Dreschhalle statt. 
Das Angebot an biologischem Dünger besteht aus: 
Horngries 
Geeignet für alle Kulturen 
14 % Stickstoffgehalt 
Preis	 29 € / 25 kg 
Maltaflor 
Geeignet für Obst, Gemüse 
Blühpflanzen 
4,5 % Stickstoff 
Preis	 20 € / 25 kg 
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Diaglutin N pellet 
Geeignet für alle Kulturen 
12 % Stickstoffgehalt 
Preis 20 € / 25 kg 
Eifelgold 
Zur Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit 
Preis 12 € / 20 kg   
Baumschnittkurs 
Der Obst- und Gartenbauverein Dormettingen e. V. lädt am Sams-
tag, 17. März 2018 um 9.00 Uhr zu seinem Baumschnittkurs unter 
der Leitung von Fachwart, Egon Hoch ein. 
Treffpunkt: Schulturnhalle. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Obst- und Gartenbauverein Dormettingen e. V. 
  

TSV Dormettingen
Für alle ein Gewinn

Wirbelsäulengymnastik 
Liebe Vereinsfreunde, Sportbegeisterte und Gesundheitsinter-
essierte, 
nachdem Karl-Heinz Zielke viele Jahre die Wirbelsäulengymnas-
tikgruppe angeführt hat, darf ich seit diesem Jahr stolz in seine 
Fußstapfen treten. 
Im Moment sind wir eine sportlich-dynamische Truppe mit 13 
weiblichen und männlichen Teilnehmern. Jeden zweiten Diens-
tag haben wir gemeinsam in der Schulturnhalle eine Stunde lang 
Spaß: mal wird zum Warmwerden ein lustiges Fang- oder Reakti-
onsspiel aus vergangenen Kindertagen betrieben, mal lassen wir´s 
uns nach einem schwitzigen Workout am Ende mit verschiedenen 
Entspannungstechniken gut gehen. Keine Stunde ist wie die an-
dere; Abwechslung ist garantiert! 
Wir freuen uns jederzeit über Neuankömmlinge im Alter von 16 
bis 99 Jahren. Egal mit welchem Grad an Fitness, bei uns kommt 
jeder individuell auf seine Kosten. Mach mit - deiner Rückenge-
sundheit zuliebe. 
Nächste Termine: 20.03. und 03.04.2018 von jeweils 20 bis 21 Uhr. 
!ACHTUNG! Ab Mitte April verschiebt sich die Kurszeit um eine 
halbe Stunde: 17.04., 08.05. (Ersatztermin für 01.05.), 15.05., 
29.05., 12.06. und 26.06.2018 von jeweils 20.30 bis 21.30 Uhr. 
Sportliche Grüße 
Felizitas Diller, Physiotherapeutin (B.Sc.) 

Abteilung Tischtennis

Aktuelle Ergebnisse 
10.03.18
Herren I TSV Dormettingen - TTC Sulgen 8:8   
Spielberichte 
Herren I - Bezirksliga 
14. Spieltag 
Herren I - TTC Sulgen 8:8 
Vergangenen Samstag stand das fällige Punktspiel gegen den 
Tabellenführer an. Da Sulgen keine Halle zur Verfügung hatte, 
verzichteten sie auf ihr Heimrecht, sodass wir das zweite Mal in 
dieser Saison zuhause gegen sie antraten. 
Die Doppel begannen vielversprechend. Jochen und Kevin fanden 
schwer ins Spiel, setzten sich dann aber im fünften Satz durch. 
Auch Matze und Holger konnten ihr Doppel gewinnen, während 
unser Doppel Drei das Nachsehen hatte. In der ersten Einzelrunde 
blieb es spannend. In allen Paarkreuzen wurden die Punkte geteilt. 
Drei der sechs Spiele gingen über die volle Distanz, zwei davon 
konnten wir gewinnen. So stand es nach der ersten Einzelrunde 
5:4 für uns. Nachdem das Spiel der beiden Topspieler an Sulgen 
ging starteten wir eine kleine Serie. Sowohl Matze als auch Hol-
ger konnten gewinnen. Bei Kevin sah es nach dem ersten Satz 
nicht gut aus. Doch er kämpfte sich ran, was auch der Gegner be-
merkte. Durch das Anfeuern und Klatschen der heimischen Fans 

war der junge Sulgener völlig von der Rolle, schrie diese sogar 
im vierten Satz an, konzentrierte sich somit nicht mehr auf das 
Spiel und verlor dementsprechend nach vier Sätzen. Sulgen gab 
aber nicht auf und kämpfte sich auf ein 8:7 ran. Das erste Mal in 
dieser Saison musste also das Schlussdoppel gespielt werden. 
Es war ein offener Schlagabtausch, doch die Sulgener bekamen 
mehr und mehr Aufwind, was ihnen letztlich den Sieg im Doppel 
brachte und insgesamt das Unentschieden rettete. 
Punkte 
Doppel:
Jochen Erler / Kevin Pfaff, Matthias Scherer / Holger Erler 
Einzel:
Jochen Erler, Matthias Scherer, 2 x Kevin Pfaff, Holger Erler, Mar-
cel Weckenmann 
Zuschauer: 15 
Fazit: Ein gerechtes Unentschieden im Topspiel zwischen Ta-
bellendritten und Tabellenersten. Wie stark wir momentan sind 
zeigt die Tatsache, dass Sulgen am gleichen Tag noch gegen 
den Tabellenzweiten aus Vöhringen spielte und dieses Spiel klar 
mit 9:3 gewann. 
Ausblick: Einer einwöchigen Spielpause folgt das Heimspiel ge-
gen die zweite Garde von Sulgen.   
Spielvorschau 
17.03.18 16:30 Uhr
Herren II TSV Hochmössingen II - TSV Dormettingen II 
 

Abteilung Leichtathletik

Mit Bravour meistert der TSV Dormettingen sein Debüt als 
Veranstalter eines Leichtathletikwettkampfes 
Von 18 TSV-Athleten landen 8 unter den besten Drei und errin-
gen 2 Meistertitel 
Die Vorbereitungen haben sich für das Kernteam mit Franz Kraft, 
Jochen Scherer, Suat Meral, Stefan Weckenmann II und Carina 
Strobel gelohnt. Über 100 Läufer aus dem gesamten Kreisgebiet 
stellten sich vergangenen Samstag der sportlichen Herausforde-
rung auf fünf unterschiedlichen Streckenverläufen in Dormettingen. 
Aber auch Läufer aus Horb reisten extra zu diesem Ereignis an. 
Alle Kräfte waren auf diesen ansprechenden und sorgfältig prä-
parierten Strecken gefordert, die der TSV Dormettingen für sein 
Debüt als Veranstalter der Kreis-Meisterschaften im Waldlauf 
vorbereitet hatte. Bei angenehmen Temperaturen stellten sich 
im Verlauf der Veranstaltung regnerische Bedingungen ein. Eini-
ge Stellen weichten auf und forderten höchste Aufmerksamkeit 
von den Athleten. Zur Erleichterung der Verantwortlichen blieben 
alle Sportler verletzungsfrei und der Einsatz der DRK-Helfer war 
nicht gefordert. Die Zuschauer sahen packende Läufe mit sehr 
guten persönlichen Leistungen aller Teilnehmer. Im Ergebnis war 
es eine äußerst gelungene Veranstaltung für alle Beteiligten. Ein 
großes Dankeschön geht an das Aufbauteam, das Helferteam im 
Wettkampfbüro, an das Bewirtungsteam, an die Streckenposten 
und an das Kampfgerichtteam, die diese Veranstaltung in Dor-
mettingen gemeinsam durchgeführt haben. 
Die Leistungen der TSV-Sportler im Einzelnen: 
Läufe über ca. 800 Meter: 
2. Platz Josua Scherer, Kinder M9, 4:02,70 Minuten 
6. Platz Patrick Klein, Kinder M9, 4:37,30 Minuten 
1. Platz Indira Strobel, Kinder W10, 3:45,40 Minuten 
5. Platz Mia-Alessa Geiss, Kinder W10, 4:35,70 Minuten 
4. Platz Marie Trick, Kinder W11, 4:29,30 Minuten 
5. Platz Elena Schwenk, Kinder W11, 4:32,90 Minuten 
1. Platz TSV Dormettingen U12 
 (Indira Strobel, Marie Trick, Elena Schwenk) 
4. Platz Tim Schulz, Kinder M10, 4:32,90 Minuten 
5. Platz Felix Bauer, Kinder M10, 4:35,50 Minuten 
8. Platz Simon Hummel, Kinder M10, 5:45,70 Minuten 
4. Platz Lukas Maier, Kinder M11, 3:56,70 Minuten 
6. Platz Pascal Hölle, Kinder M11, 4:50,00 Minuten 
2. Platz TSV DormettingenU12 
 (Lukas Maier, Tim Schulz, Felix Bauer) 
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4. Platz Johannes Beck, Jugend M12, 3:59,40 Minuten 
5. Platz Jonas Schulz, Jugend M12, 4:24,50 Minuten 
Lauf über ca. 1400 Meter: 
3. Platz Maximilian Beck, Jugend M14, 6:51,30 Minuten 
Lauf über ca. 2200 Meter: 
2. Platz Luka Päsch, Jugend U18, 8:16,20 Minuten 
Langstrecke, ca. 7600 Meter: 
3. Platz Andreas Koch, Senioren M35, 39:55,80 Minuten 
2. Platz Stefan Weckenmann I, Senioren M55, 36:30,70 Minuten 
5. Platz Stefan Weckenmann II, Senioren M55, 44:01,30 Minuten 
4. �Platz TSV Dormettingen (Stefan Weckenmann I, Andreas 

Koch, Stefan Weckenmann II) 
  

VdK Ortsverband
Dotternhausen-Dormettingen

Neu: Früherkennung von Bauchaorten-Aneurysmen 
Seit Januar 2018 zahlen die gesetzlichen Krankenkassen eine 
neue Früherkennungsuntersuchung: Männer ab 65 Jahren ha-
ben einmal im Leben Anspruch auf eine Ultraschall-Untersu-

chung zur Früherkennung eines Aneurysmas (Ausbuchtung) der 
Bauchschlagader. Männer sind wesentlich häufiger von einem 
Bauchaorten-Aneurysma betroffen als Frauen. Bei der Früherken-
nung wird der Bauchaorta-Durchmesser mit einem Ultraschallge-
rät gemessen. Bei einem großen Aneurysma der  gibt es bei der 
VdK Patienten- und Wohnberatung (www.vdk.de/patienten-wohn-
beratung-bw), die telefonisch unter (0711) 2483395 erreichbar ist.
 

SonNe  

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
		  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen	 jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen	 jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

Bericht über die Jahreshauptversammlung am 06. März 2018 
Das soziale nachbarschaftliche Netzwerk (SonNe) führte am 
Dienstag, den 06. März 2018 im Restaurant „Am Schiefersee“ 
seine Jahreshauptversammlung durch. 
Helmut Künstle begrüßte letztmals als Vorsitzender die zahlreich 
erschienenen Mitglieder. Er ging auf die aktuelle Situation in der 
Pflege ein und betonte, dass sich im Hinblick auf den demogra-
fischen Wandel die 3-D-Gemeinden glücklich schätzen können, 
den Verein SonNe zu haben. In seinem Rückblick erzählte Künst-
le von den Anfängen des mittlerweile 626 Mitglieder zählenden 
Vereins. 
Den entscheidenden Impuls für das Netzwerk habe vor fast 10 
Jahren das LEADER – PROJEKT mit dem Leitprojekt „Leben im 
Dorf“ in Dotternhausen gegeben. Aus der Arbeitsgruppe „Netz-
werk der Generationen“ wurde die Idee der Einrichtung eines 
Netzwerkbüros im Herbst 2009 verwirklicht. Durch Gespräche 
mit Frau Zepf von der Nachbarschaftshilfe MiKaDo wurde die 
Idee geboren, das Netzwerk auf alle drei D-Gemeinden Dormet-
tingen, Dautmergen und Dotternhausen auszuweiten. So wurde 
2011 der Verein SonNe mit rund 50 Mitgliedern gegründet. Künstle 
bedankte sich bei allen Beteiligten, vor allem den Bürgermeistern 
und seinem engagierten Team, die es ermöglichten, dass sich 
der Verein so erfolgreich entwickelt habe. Er zeigte sich stolz mit 
dem Ergebnis und schloss seinen Vortrag mit dem Gebet eines 
älter werdenden Menschen. 
Die Kassiererin Sigrid Dieksander zeigte sich erfreut über das 
Rechnungsergebnis. Der Verein habe einen Überschuss von 
knapp 3.000 Euro erwirtschaftet. Dies bedeute eine Steigerung 
um über 50% im Vergleich zum Vorjahr. Die Helfer erbrachten 
im Jahr 2017 rund 3.700 Helferstunden. Die Kassenprüferinnen  
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Ulrike Kraft und Helga Schönherr bescheinigten Sigrid Dieksan-
der eine einwandfreie Kassenführung. 
Interessant waren die Ausführungen der beiden Einsatzleiterin-
nen. Simone Menne und Karin Rauscher berichteten von den 
verschiedenen Tätigkeiten der insgesamt 60 Helfer sowie von 
den aktuellen Angeboten wie die Betreuung der Kleinkinder in 
den Sonnenkäfer-Gruppen, der Gymnastik für Körper und Geist 
in Dotternhausen sowie der SonNenstube in Dormettingen. Um 
der Versammlung zu zeigen, wie lebhaft und lustig es in der Son-
Nenstube zugeht, machte Karin Rauscher mit allen Versamm-
lungsteilnehmern ein kleines Reaktionsspiel was für reichlich 
Erheiterung sorgte. 
  

Die Bürgermeister beim Reaktionsspiel  

Gemeinderätin Ilse Ringwald führte die Entlastung der Vorstand-
schaft herbei. Sie bezeichnete den Verein als Erfolgsmodell und 
dankte allen Helfern und Alltagsbegleitern, die täglich an ver-
schiedenen Fronten im Einsatz seien. 
Bei der diesjährigen Hauptversammlung standen viele Posten 
zur Wahl an. Für Helmut Künstle, der sich nicht mehr als 1. Vor-
sitzender zur Wahl stellte wurde Karl Erler von der Versammlung 
gewählt. Als 2. Vorsitzender konnte Horst Schönherr neu für den 
Vorstand gewonnen werden. Christine Banholzer bleibt weiter-
hin Schriftführerin, Ute Brenner und Monika Lörcher bleiben dem 
Vorstand als Beisitzerinnen erhalten. Die bisherige Kassenprüferin 
Helga Schönherr stellte sich nicht mehr zur Wahl. Für sie wurde 
Carolin Kerner gewählt. Ulrike Kraft war bereit, weiter zu machen 
und wurde wiedergewählt. 
Der neu gewählte Vorsitzende Karl Erler bedankte sich bei seinem 
Vorgänger Helmut Künstle. Es falle schwer, ihn zu verabschieden, 
sei er doch immer ein Vordenker gewesen, der die Gabe gehabt 
habe, andere Leute für seine Ideen zu begeistern. 
Als Anerkennung für seine außergewöhnlichen Leistungen und 
siebenjährige engagierte Vereinsführung überreichte er Helmut 
Künstle ein Abschiedsgeschenk und schlug der Versammlung 
vor, Künstle zum Ehrenvorsitzenden von SonNe zu wählen. Diesen 
Vorschlag nahm die Versammlung gerne einstimmig an. 
  

Der neu gewählte 1. Vorsitzende Karl Erler (rechts) 
mit seinem Vorgänger Helmut Künstle  

Karl Erler blickte auch noch in die Zukunft des Vereins. Er betonte, 
dass er das Erreichte erhalten und weiter entwickeln wolle. Er rief 
dazu auf, für sich oder für hilfsbedürftige Angehörige die Ansprü-
che aus der Pflegekasse geltend zu machen und Leistungen der 
SonNe abzurufen. Karl Erler ermunterte die Mitglieder aber auch, 
sich als Helfer zu melden. Denn bald könnten durch die Schlie-
ßung von Arztpraxen die begleiteten Fahrten zunehmen. Außer-
dem biete auch die künftige Nutzung der Schulräumlichkeiten in 
Dormettingen für die Seniorenarbeit große Chancen. 
Karl Erler schloss die Versammlung mit der Aussicht, zusammen 
mit seinem 2. Vorsitzenden die SonNe mit dem bewährten Team 
weiter zu entwickeln und in die Zukunft zu führen. 
  

Die komplette Vorstandschaft von SonNe mit dem 1. Vorsitzen-
den Karl Erler, dem Ehrenvorsitzenden Helmut Künstle und dem 
2. Vorsitzenden Horst Schönherr (Mitte von links nach rechts)   
Christine Banholzer, Schriftführerin 

Was sonst noch
interessiert

 

Katholische Erwachsenenbildung 
„Was du heute kannst besorgen ...“  
Das Tagesseminar mit Strategien gegen das Auf-
schiebe-Verhalten findet am Samstag, 17. März 2018 
von 9.00 - 18.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig 
Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die Leitung hat 

Frau Beate Fuchs, freiberufliche Seminarleiterin aus Tübingen. 
Tag der Stille und Achtsamkeit 
Das Seminar mit Übungen für Körper-Seele-und Geist, findet am 
Sonntag, 18. März  2018, von 9.30 - 17.00 Uhr im Bildungshaus 
St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Herr 
Andreas Steiner, Dipl.-Theologe, MBSR-Lehrer, aus Hechingen. 
Einführung in die Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall 
B. Rosenberg 
Der Informationsabend mit Übungen im Rahmen von „Frauen-  
f l u g“ findet am Montag, 19. März 2018 von 19.00 - 21.30 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen 
statt. Die Referentin ist Frau Sieglinde Hauser, Beziehungs- und 
Kommunikationstrainerin und Personalcoach, aus Bisingen. 
„Verwurzelt wie ein Baum, leicht wie ein Vogel ...“ 
Der Workshop für mehr Optimismus und Ausgeglichenheit im All-
tag findet am Dienstag, 20. März 2018, von 18.30 - 21.30 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. 
Die Leitung hat Frau Friedgard Blob, Dipl.-Psychologin, Dipl.-Pä-
dagogin, int. zertifizierende  Focusing Ausbilderin und Leiterin des 
Tübinger Focusing Zentrums, aus Tübingen. 
Yoga und Intuitives Malen 
Das Seminar findet von Sonntag, 25. März 2018, 10.00 Uhr bis 
Mittwoch, 28. März 2018, 13.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, 
Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung haben Frau Bar-
bara Kittel-Holmgren, Yogalehrerin, Leiterin einer Yogaschule und 
Frau Susanne Rodler, Dipl.-Kunsttherapeutin (FH), Künstlerin und 
Psychodramaleiterin, beide aus Konstanz. 
Das Wunder der heilenden Berührung 
Der 4-teilige Kurs beginnt am Montag, 09. April 2018 im Kath. 
Gemeindehaus, St.-Paulus-Str. 2, in Balingen-Frommern. Die Lei-



tung hat Frau Jutta Röhm, Sensitivberaterin, aus Geislingen. Der 
Kurs findet jeweils montags von 19.30 - 21.00 Uhr statt. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de 
 
Volkshochschule Balingen 
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze: 
Dienstag, 20. März 
vhs-Kolleg - Faszination Sozialpsychologie, 2-mal, 18.00 bis 
20.30 Uhr 
Vortrag: Reittherapie - Warum Pferde Menschen guttun, Stadt-
halle Balingen, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Lesung: Mops am Mittag, GenießBar Balingen, ohne Anmeldung, 
16.00 bis 17.30 Uhr 
Mittwoch, 21. März 
Feng Shui - worauf es ankommt in Wohnung, Haus und Garten, 
Seminar, 19.00 bis 21.15 Uhr 
Literaturkreis, 5-mal, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Vortrag: Gravitationswellen - das Fenster zu den Sternen, Stadt-
halle Balingen, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Vortrag: Kinder brauchen Taschengeld, mit Anmeldung, Stadthalle 
Balingen, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Donnerstag, 22. März 
Ostermenü - Kochen für Gäste, 18.00 bis 22.00 Uhr 
Freitag, 23. März 
Kizomba - afrikanischer Paartanz für Anfänger und Teilnehmer mit 
wenigen Vorkenntnissen, 6-mal, 19.30 bis 20.30 Uhr 
Salsa & Bachata für Anfänger und Teilnehmer mit geringen Vor-
kenntnissen, 6-mal, 20.30 bis 22.00 Uhr 
Fotografie - auf nächtlicher Pirsch, 18.00 bis 21.00 Uhr 
Frühjahrskur mit heimischen Wildpflanzen, 17.00 bis 20.30 Uhr 
Samstag, 24. März 
Osterfilzerei, ab 6 Jahren, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Kinder-Talenttag: passende Sportart für jeden, für Kinder von 6 
bis 9 Jahren, 09.00 bis 14.00 Uhr 
MBSR - Achtsamkeitstag, 10.00 bis 15.00 Uhr 
Vernissage: Lebendige Stühle - Werkstatt der Fantasie stellt aus! 
Mediothek Balingen, 10.30 Uhr 
Montag, 16. April 
Nia, das Ganzkörper-Fitnesskonzept, 11-mal, 09.00 bis 10.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 
 
Osterausstellung in Hausen am Tann 
Am Palmsamstag und Palmsonntag findet die zwölfte Auflage der 
beliebten Osterausstellung in Hausen am Tann statt. Die Aussteller 
zeigen kunstvoll gestaltete Ostereier und viele weitere besondere 
Unikate aus ihren Handwerkstätten. Auch dieses Jahr findet die 
Osterausstellung in der Gemeindehalle statt. 
Wie schon seit Jahren haben unsere Dorfbrunnen wieder ihr ös-
terliches Outfit erhalten und sind ein Augenschmaus für die Be-
wohner und Besucher. 
In der Gemeindehalle wird während der gesamten Ausstellung 
vom Schwäbischen Albverein bewirtet, es gibt Heiße Rote, Bau-
ernbratwürste, Getränke sowie Kaffee und Kuchen. Am Sonntag 
wird außerdem ein Mittagstisch angeboten. 
Die Öffnungszeiten sind: 
Samstag, 24. März 2018, von 14.00 - 18.00 Uhr Palmsonntag, 
25. März 2018, von 10.00 - 17.00 Uhr Über eine große Besucher-
schar freut sich die OG Hausen a.T. des Schwäbischen Albvereins 
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